
 

 

 

 

 

 

 

PRESSEMITTEILUNG  

 

 

SPERRVERMERK 

 

Wir bitten Sie, diese Information äußerst vertraulich zu be-

handeln, um den Wettbewerb und die Preisverleihung nicht 

zu gefährden. Diese Sperrfrist endet am 27. September 

2006 um 22.00 Uhr. 

 
And the winner is… 

                  
Glückliche Gesichter bei der Preisverleihung des IN-

VENTIO 2006 am 27. September auf der Bundes-

schulmusikwoche in Würzburg 

 

 

Die Preisträger des vom Deutschen Musikrat und der Stif-

tung „100 Jahre Yamaha“ e.V. ausgeschriebenen musik-

pädagogischen Förderpreises INVENTIO 2006 stehen fest. 

Es wurden Preisgelder in Höhe von insgesamt € 9.000,-

vergeben. 

 

Die hochkarätige Fachjury zeichnete vier Projekte in drei Ka-

tegorien aus. In einer feierlichen Verleihung am 27. Septem-

ber übergaben die Juroren, die gleichzeitig auch Laudatoren 

waren, im Rahmen der 26. Bundesschulmusikwoche in 

Würzburg die Auszeichnungen an die auserwählten Projekte. 

 

„Jedes Projekt ist auf seine Art und Weise einzigartig und die 

Vielfalt der eingereichten Bewerbungen ist ungeahnt kreativ 

und tiefgehend. Darüber freuen wir uns und hoffen, dass die 

prämierten Projekte Vorbildfunktion für viele weitere Initiati-

ven haben werden“, so Juryvorsitzender und Vizepräsident 

des Deutschen Musikrates Prof. Dr. Hans Bäßler.  
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Mit dem INVENTIO 2006 werden bereits zum dritten Mal 

herausragende musikpädagogische Innovationen ausge-

zeichnet. Ziel des Förderpreises ist, auf die Bedeutung mu-

sikalischer Breitenbildung für die Entwicklung sozialer 

und kognitiver Kompetenzen aufmerksam zu machen. 

Der INVENTIO soll musikpädagogische Innovationen in ihrem 

Wirken unterstützen und aktiv Anreize geben, damit immer 

neue Projekte erfolgreich entstehen. Die Signalwirkung die-

ser Auszeichnung steht dabei im Vordergrund. 

 

Zum ersten Mal vergibt die Jury in diesem Jahr auch einen 

Preis für den besonderen Einsatz von Politikern für das 

Thema der musikalischen Breitenbildung. „Die Zukunft der 

musikalischen Bildung liegt nicht nur in innovativen Projek-

ten, das Thema benötigt verstärkt auch politische Unterstüt-

zung“, sagt Prof. Asmus J. Hintz, Vorstandsmitglied der Stif-

tung „100 Jahre YAMAHA“ e.V.. Der Politikpreis des INVEN-

TIO 2006 geht an Doris Ahnen. 

 

Ausgezeichnet wurden Projekte aus Niedersachsen („Musik 

in Hainholz“, Hannover), Nordrhein-Westfalen („Berufs-

begleitende Qualifizierung zum Musikgeragogen“, 

Münster), Bayern („1. Bayerische Musik-Hauptschule“, 

Ruhstorf a.d.Rott) und ein bundesweites Projekt („FELIX – 

kleine Kinder singen gern“, Deutscher Chorverband).   

 

Musikalisch untermalt wurde die Preisverleihung vom Manu-

el Stübinger Quartett, einer Formation des Bundesjugend-

jazzorchesters BuJazzo.  
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Mitglieder der Jury waren: 

• Prof. Dr. Hans Bäßler, Vizepräsident des Deutschen Musikrates 

und Juryvorsitzender  

• Prof. Asmus J. Hintz, Vorstandsmitglied Stiftung „100 Jahre Ya-

maha“ e.V. 

• Christian Höppner, Generalsekretär des Deutschen Musikrates 

• Prof. Ernst Folz, Vorsitzender der Konferenz der Landesmusikrä-

te 

• Prof. Dr. Andreas Lehmann, Vorsitzender der Deutschen Gesell-

schaft für Musikpsychologie, Vorstandsmitglied des Arbeitskreises 

musikpädagogische Forschung  

 

  

Preisträger sind: 

Kategorie 1: Förderung der Kooperation von Musikschule und all-

gemein bildender Schule (Ganztagsschule) sowie anderer Institu-

tionen und Einrichtungen 

• „1. Bayerische Musik-Hauptschule“, Ruhstorf a.d.Rott  

Kategorie 2: Förderung des instrumentalen Gruppenunterrichts an 

Musikschulen 

In dieser Kategorie konnte leider kein INVENTIO 2006 vergeben werden. 

Kategorie 3: Innovative musikpädagogische Ausbildung (Hoch-

schulen und verwandte Einrichtungen) 

• „Berufsbegleitende Qualifizierung zum Musikgeragogen“, Fach-

hochschule Münster 

Kategorie 4: Innovative musikpädagogische Projekte von Orches-

tern, privaten oder öffentlichen Institutionen und Vereinen 

• „Musik in Hainholz“, Musikzentrum Hannover 

• „FELIX - Kleine Kinder singen gern“, Deutscher Chorverband e.V. 

Kategorie 5: Musikpädagogische Forschung  

In dieser Kategorie konnte leider kein INVENTIO 2006 vergeben werden. 
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